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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Schneeren am Donnerstag, 16.11.2017, 19:00 Uhr, im 

Dorfgemeinschaftshaus Schneeren, Zum Eichenbrink 4, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Schneeren 

 

Anwesend: 

 

Ortsbürgermeister/in 

 
Herr Stefan Porscha  

 

Stellv. Ortsbürgermeister/in 

 
Herr Christian Thieße  

 

Mitglieder 

 
Herr Rüdiger Arand  

Herr Dr. Godehard Kass  

Herr Dr. Henning Krüger  

Herr Ferdinand Lühring  

Herr Steffen Struckmann ab 19.20 Uhr 

Herr Maik Wiebking  

Frau Susanne Wolf  

 

Beratende Mitglieder 

 
Herr Günter Hahn  

 

Verwaltungsangehörige 

 
Herr Torsten Rahe  

Herr Martin Schultze  

 

Zuhörer/innen 

 
Zuhörer/innen 2 Personen 

 

 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:55 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 

Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 17.08.2017  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 5. Finanzverantwortung der Ortsräte 

hier: Zuschuss für den Förderverein der Waldschule Schneeren zur Modernisierung der 

Schulküche 

 

   

 6. Verkehrsinsel "In den Kiefern" 

hier: Rückbau von Beschilderung 

- Vortrag in der Sitzung - 

 

   

 7. Quartierssanierung 

-Vortrag in der Sitzung- 
 

   

 8. Antrag des Ortsrates Schneeren auf begleitende Maßnahmen zum barrierefreien Umbau 

der Bushaltestelle Schneeren 
 

   

 9. Anfragen  

   

 9.1. Rutsche Kleinspielfeld Waldschule  

   

 9.2. Bepflanzung Verkehrsinsel "In den Kiefern"  

   

 9.3. Sitzung Wasserverband 25.10.2017  
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Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Herr Porscha begrüßt die anwesenden Mitglieder und Zuhörer sowie die Verwaltungsan-

gehörigen. Die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 

 

 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 17.08.2017  

 

 Herr Krüger bittet um Korrektur des Protokolls Seite 6 TOP 6 3. Absatz in Form der Strei-

chung des letzten Halbsatzes „, aber nicht in erster Linie“.  

 

Herr Lühring bittet um Korrektur des Protokolls Seite 7  TOP 10.3 von L306 auf L360. 

 

 

 Unter Berücksichtigung dieser Änderungen fasst der Ortsrat der Ortschaft Schneeren ein-

stimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 17.08.2017 wird genehmigt. 

 

 

 

 3. Berichte und Bekanntgaben  

 

 Herr Porscha gibt bekannt, dass die Gedenkfeier zum Volkstrauertag um 10.00 Uhr am 

Ehrenmal stattfindet und die Terminplanung für die Vereine und der Ortsratssitzungen für 

den 22.11.2017 vorgesehen ist. 

 

Herr Porscha berichtet, dass eine Anfrage der Region Hannover zur Ausrichtung des „Tag 

der Parke“ am 22.05. oder 27.05.2018 durch die Ortschaft Schneeren vorliege. 

Der „Tag der Parke“ sei eine große Herausforderung und ein starkes Publikumsmagnet. 

Aufgrund des zeitgleich am 27.05.2018 stattfindenden Jubiläumsschützenfestes spricht 

sich der Ortsrat dafür aus, auf eine Ausrichtung im Jahr 2018 zu verzichten, aber einer 

Ausrichtung in den Folgejahren nicht abgeneigt ist. 

 

Herr Porscha teilt mit, dass die Stadt Neustadt a. Rbge. zur Behebung der Sturmschäden 

150.000,00 € in den Haushalt einstellen werde. 

Der Ortsrat spricht sich einstimmig dafür aus, das aufgrund der eklatanten Sturmschäden 

„Am Eichenbrink“, wobei große Lücken entstanden sind, zwingend eine Nachpflanzung 

erforderlich ist. 

Herr Porscha berichtet weiter, dass das durch den Sturm in Poggenhagen, Esperke und 

Schneeren angefallene Stammholz federführend durch die Försterin Frau Niebel verstei-

gert oder verkauft wird. Die Vorgehensweise wird durch eine öffentliche Bekanntmachung 

publiziert. 

 

Herr Porscha berichtet, dass ihm Frau Papenfuß in einem Telefongespräch mitgeteilt habe, 

dass der Radweg an der L360 in den Naturparkplan aufgenommen wurde, eine schriftliche 

Bestätigung ist aber bislang noch nicht erfolgt. 

 

Herr Porscha teilt mit, dass Frau Schusdziarra, Stadt Neustadt a. Rbge und die Landesver-

kehrsbehörde einer temporären Geschwindigkeitsbegrenzung an der L360 kritisch gegen-

über stehen. Er regt an einen Termin mit Frau Schusdziarra oder Herrn Schwalb von der 

Neustadt a. Rbge. zu vereinbaren. 

 

Herr Porscha berichtet, dass ein Gespräch mit Herrn Fischer von der Landesbaubehörde 

über den Radweg an der L360, zu dem der Ortsrat schon zwei Initiativanträge gestellt hat, 

nicht zu den 13 priorisierten Maßnahmen im Geschäftsbereich zählt. Es seien weitere 87 

Maßnahmen im Geschäftsbereich in Wartestellung u. a. auch der Radweg an der L360. Es 

stehen 5 Mio. € im Geschäftsbereich für die 13 priorisierten Maßnahmen zur Verfügung, 
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eine Abarbeitung soll bis 2020 erfolgen, danach werde eine Liste mit priorisierten Maß-

nahmen aufgestellt. 

 

Herr Porscha teilt mit, dass in der Angelegenheit Biogasanlage Resseriethe ein Antrag auf 

Wiederaufnahme des Verfahrens gestellt wurde, welcher von der Stadt Neustadt a. Rbge. 

zurzeit geprüft werde. 

 

 

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 Es liegen keine Anfragen von Einwohnern vor. 

 

 

 

 5. Finanzverantwortung der Ortsräte 

hier: Zuschuss für den Förderverein der Waldschule Schneeren zur Modernisierung 

der Schulküche 

 

 

 Herr Porscha berichtet, dass das Finanzbudget des Ortsrates zurzeit 1.914,17 € beträgt und 

für die Förderung von Aktionen innerhalb der Ortschaft zur Verfügung steht, er nennt 

einige Beispiele aus den Vorjahren. Er berichtet über das Ansinnen des Fördervereins der 

Waldschule die Schulküche zu sanieren und bittet Frau Temps vom Förderverein der 

Waldschule über das Vorhaben zu berichten. 

 

Frau Temps berichtet über den Sachstand und die weitere Planung der Sanierung der 

Schulküche. 

 

Herr Porscha bedankt sich bei Frau Temps für ihre Ausführungen und schlägt vor, die 

Sanierung der Schulküche mit 750,00 € aus dem Ortsratsbudget zu unterstützen. 

 

Im Ortsrat entsteht eine kurze Diskussion über die Sanierung der Schulküche und Höhe 

der Unterstützung aus dem Ortsratsbudget mit den Ergebnis die Sanierung der Schulküche 

mit einem Betrag von 1.000,00 € aus dem Ortsratsbudget zu unterstützen. 

 

 

 

 

   

 Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren fasst einstimmig folgenden: 

 

Beschluss: 

 

Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren unterstützt den Förderverein der Waldschule Schnee-

ren im Rahmen der von ihm durchgeführten Modernisierungsarbeiten an der Schulküche 

der Waldschule  mit einem Betrag von 1.000,00 € aus dem Finanzbudget.  

Der Betrag ist direkt an den Förderverein der Waldschule zu überweisen. 

 

 

 

 6. Verkehrsinsel "In den Kiefern" 

hier: Rückbau von Beschilderung 

- Vortrag in der Sitzung - 

 

 

 Herr Porscha merkt an, dass die widersprüchliche Beschilderung an der Verkehrsinsel „In 

den Kiefern“ immer noch vorhanden sei. 

 

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren fasst einstimmig folgenden: 

 

Beschluss: 

 

Die Verkehrszeichen „Verbot der Einfahrt“ an der Verkehrsinsel der Straße „In den Kie-

fern“ sollen durch den Bauhof der Stadt Neustadt entfernt werden. 

 



  Seite 5 von 6 

 

 

 7. Quartierssanierung 

-Vortrag in der Sitzung- 

 

 

 Herr Dr. Kass hatte in der Ortsratssitzung am 17.08.2017 eine Anfrage an die Verwaltung 

zu der Thematik gestellt. Die Antwort der Verwaltung wurde an die Gremienmitglieder 

verteilt       (Anlage 1). 

 

Herr Dr. Kass hält einen Vortrag über die Quartierssanierung am Beispiel eines Projektes 

in Dänemark und der Gemeinde Steyerberg (Anlage 2). 

 

Herr Porscha bedankt sich bei Herrn Dr. Kass für den informativen Vortrag und führt 

weiter aus, dass eine Umsetzung in Schneeren vorstellbar sei, diese aber durch Informatio-

nen vor Ort untermauert werden sollte. Ein Besuch des gesamten Ortsrates der Gemeinde 

Steyerberg sollte noch im Jahr 2017 erfolgen. 

 

 

 

 8. Antrag des Ortsrates Schneeren auf begleitende Maßnahmen zum barrierefreien 

Umbau der Bushaltestelle Schneeren 

 

 

 Herr Porscha teilt mit, dass dem am 17.08.2017 beschlossenen Initiativantrag des Ortsrates 

Schneeren der Aspekt der Dringlichkeit fehle und somit sei der Beschluss unwirksam und 

müsse erneut beraten werden. 

Weiterhin hätten sich folgende Eckpunkte zur Umsetzung ergeben: 

Die Bushaltestelle Schneeren „Zum Eichenbrink“ in Fahrtrichtung Mardorf wird im Jahr 

2019 barrierefrei umgebaut.  

Dabei soll sich die Pflasterung der Haltestelle der bereits in diesem Bereich verlegten 

anpassen. 

Die Stadt Neustadt beantragt Fördermittel bei der Landesnahverkehrsgesellschaft. 

 

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren beschließt einstimmig folgenden Initiativantrag: 

 

Beschluss: 

 

 Die Bushaltestelle Schneeren „Zum Eichenbrink“ in Fahrtrichtung Mardorf soll 

im Jahr 2019 barrierefrei umgebaut. 

  

 Die Stadt Neustadt beantragt Fördermittel bei der Landesnahverkehrsgesellschaft. 

 

Im Rahmen einer  möglichen Übernahme des Buswartehauses am Dorfgemeinschaftshaus 

durch den Heimatverein Schneeren e. V. sollen folgende begleitende Maßnahmen unmit-

telbar zur Umsetzung kommen: 

 

 Der derzeitige Fahrradunterstand soll für das Abstellen der Fahrräder lediglich zur 

Hälfte genutzt werden. Der andere Bereich soll künftig als Unterstand für Fahr-

gäste des ÖPNV dienen. 

 

 Die Fahrradbügel alter Bauart im Fahrradunterstand sollen durch neue, platzspa-

rende Anlehnbügel ersetzt werden. 

 

 Der Fahrradunterstand sowie der Wartebereich sollen gepflastert werden, wobei 

sich die Pflasterung der vor dem Grundstück des Dorfgemeinschaftshauses bereits 

verlegten anpassen soll. 

 

 

 

 9. Anfragen  

   

 9.1. Rutsche Kleinspielfeld Waldschule  
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 Herr Porscha fragt an, ob die Möglichkeit besteht die Schallemission der Rutsche am 

Kleinspielfeld bei der Waldschule durch Gummimatten oder Dämmung zu verringern, da 

Anlieger sich über die Höhe der Schallemission beklagt haben. 

Der Abbau der Rutsche sollte auf keinen Fall in Betracht gezogen werden. 

 

 

   

 9.2. Bepflanzung Verkehrsinsel "In den Kiefern"  

 
 Herr Krüger fragt hinsichtlich, der in der Strategie für ein Grünflächenmanagement  der 

Stadt Neustadt a. Rbge. aufgeführten Biodiversität, ob die Verwaltung aufgrund der vor-

handenen spärlichen Bepflanzung der Verkehrsinsel „In den Kiefern“, die Bepflanzung 

prüft und ergänzt oder eine Umgestaltung vornehmen werde.   

 

Antwort der Verwaltung: 

Eine Prüfung und Umgestaltung der Verkehrsinsel „In den Kiefern“ ist von der Verwal-

tung nicht vorgesehen. 

 

 

 

 9.3. Sitzung Wasserverband 25.10.2017  

 
 Herr Arand fragt nach Informationen zur Sitzung des Wasserverbandes Garbsen-Neustadt 

vom 25.10.2017 und fragt nach der Rechtgrundlage, welche die Vorenthaltung der Infor-

mationen rechtfertigt und begründet. 

 

 

 

 

Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Porscha den öffentlichen Teil der Sit-

zung um 20.50 Uhr. 

 

 

 

   

  

 

 

 

   

 

  

 

 

 

    

Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 

 

Im Auftrag 

 

 

 

(zgl. Protokoll) 

 

 

Neustadt a. Rbge., 23.11.2017 
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